
Wiener Angestellten und Selbständigen Tierärzte 
Was haben wir gemacht und was haben wir vor? 

 

Die Zusammenarbeit im Ausschuss ist sehr produktiv und hat den Großteil der Mitglieder 

dazu veranlasst, als Angestellte und Selbständige gemeinsam für noch eine Periode zu 

kandidieren. 
 

Die Hausapothekenkontrollen  

die auf Wunsch durch eine/n KammervertreterIn begleitet wird, um bei Problemen zu helfen,  

stellen einen wichtigen Schwerpunkt dar. 

Dazu ist die Zusammenarbeit mit der MA60 essentiell und durch kontinuierliche Gespräche 

und Treffen mit den zuständigen KollegInnen haben wir hier eine sehr gute Basis und können 

unsere Wünsche auf Augenhöhe besprechen. Wir werden diese Zusammenarbeit weiter 

ausbauen, da mit den kommenden neuen Ordinationsrichtlinien sicher neue Reibungspunkte 

auftreten. 
 

Beschwerden  

scheinen kontinuierlich mehr zu werden, von etwa 2 pro Monat 2017 sind wir jetzt bei 4-5 pro 

Monat. Als allgemein beeideter und gerichtlich zertifizierter Sachverständiger kann ich bei 

vielen BeschwerdeführerInnen bereits im Vorfeld einiges abschwächen. Wir vertreten die 

Wiener Tierärztinnen und Tierärzte – das ist vielen Besitzern nicht bewusst und sie glauben 

die Kammer ist eine Art Patientenanwalt. Ich werde auf jeden Fall weiter mein Bestes geben, 

Beschwerden fair und fachlich korrekt zu bearbeiten und drohende Gerichtsverfahren 

abzuwenden. 
 

Tierschutz, Qualzucht 

In Zusammenarbeit mit Behörden und Organisationen ist es unser Ziel, TierärztInnen wieder 

als kompetente AnsprechpartnerInnen zu diesen Themenschwerpunkten anzuerkennen! 

Sachkundenachweis für Hundehalter, Tierschutzdiskussionen ohne Beteiligung von 

TierärztInnen im Expertenkreis und ähnliches müssen wir verhindern – wir sind am richtigen 

Weg aber noch nicht am Ziel! 
 

Krisenmanagement 

COVID19 hat uns gezeigt wie schnell unsere normale Routine der Vergangenheit angehören 

kann. In Krisensituationen ist es essentiell schnell zu reagieren und alle „Verbindungen“ 

spielen zu lassen, um das Beste für uns TierärztInnen heraus zu holen. Ich hoffe zwar, dass 

wir die nächsten Jahre ohne Krise überstehen, aber ich denke in Wien wurde viel richtig 

gemacht. 
 

Gratis Fortbildungen 

Es wird auch zukünftig unser Ziel sein, die jährlich notwendigen Bildungsstunden kostenlos 

anzubieten. Diese Treffen sind nicht nur inhaltlich spannend, sondern sie geben uns auch 

Gelegenheit uns in den Pausen auszutauschen – das ist unsere Art von „Kammerarbeit“. 
 

Information – Aussendungen – Umfragen - Feedback 

Regelmäßige Informationen über verschiedenen Themen, aber auch Umfragen zu Themen 

wie z.B. Scottish Fold – Ihre/Eure Meinung ist genau das, was eine Landesstelle ausmacht! 
 

Wenn Ihr mit der Arbeit zufrieden wart und uns weiter Euer Vertrauen schenkt dann wählt 

uns bitte!  

Wiener Angestellten und Selbständigen Tierärzte 
Manfred, Max, Eva, Robert, Katharina, Karoline, ... 


